
 

N I E D E R S C H R I F T  Brok GV/002/2017 

der ordentlichen öffentlichen Sitzung 

der Gemeindevertretung 

am 22.06.2017  

Brokstedt - Bürgerhaus, Dörnbek 3, 24616 Brokstedt 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 
Beginn der Sitzung:  20:25 Uhr 

Ende der Sitzung:   21:57 Uhr 
 
 
 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

Vorsitzende/r 
Herr Clemens Preine  

 

Mitglieder 
Herr Jürgen Beckmann  
Herr Andreas Boenigk  
Frau Diane Danielsen  
Herr Walter Frömming  
Herr Wolfgang Hanisch  
Frau Britta Holtorf  
Frau Ilka Janssen  
Frau Kerstin Koch  
Frau Kerstin Ritter  
Herr Gerald Schlumbohm  

 

von der Verwaltung 
Herr Peter Kitzmann  
 
 
 
Nicht anwesend: 
Frau Heidi Heinze  
Herr Mirko Zühlke  
 
 
 
Gäste: 
Herr Czierlinski (Büro für Bauleitplanung, Bronhöved), sowie weitere 18 interessierte 
Bürgerinnen und Bürger. 
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Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1 . Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit   
 2 . Genehmigung der Tagesordnung, evtl. Dringlichkeitsvorlagen und -anträge   
 3 . Einwendungen gegen das Protokoll vom 30.03.2017   
 4 . Eingaben und Anfragen   
 5 . Mitteilungen des Vorsitzenden   
 6 . Einwohnerfragestunde, Teil 1   
 7 . Bericht aus den Ausschüssen   
 8 . Satzung für Sondervermögen der Gemeinde Brokstedt für die Kamerad-

schaftspflege der Freiwilligen Feuerwehr Brokstedt 
Vorlage: Brok/006/2017   

 9 . Heizungsanlage im Sportlerheim   
 10 . 1. Nachtragshaushalt für das Haushaltsjahr 2017 

Vorlage: Brok/005/2017   
 11 . Bebauungsplan Nr. 13 "Suhrenbrooksweg", 

hier: Ergänzender Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 BauGB 
Vorlage: Brok/007/2017   

 12 . Einwohnerfragestunde, Teil 2   
 13 . Verschiedenes   
 
 

Öffentlicher Teil 

 

Tagesordnungspunkt  1: 

Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Bürgermeister Clemens Preine eröffnet die Sitzung um  20.25 Uhr und begrüßt die 
Mitglieder der Gemeindevertretung, die bürgerlichen Mitglieder und die Gäste.  
 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung bittet Bürgermeister Clemens Preine alle Anwe-
senden sich von den Plätzen zu erheben um den verstorbenen Altbürgermeister 
Hermann Benthien zu gedenken. 
 
Sodann stellt er fest, dass die Einladung ordnungsgemäß erfolgte und die Ge-
meindevertretung beschlussfähig ist; 11 Mitglieder sind anwesend. 
   
  
 
Tagesordnungspunkt  2: 

Genehmigung der Tagesordnung, evtl. Dringlichkeitsvorlagen und -anträge 

Dringlichkeitsanträge liegen nicht vor. 
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Tagesordnungspunkt  3: 

Einwendungen gegen das Protokoll vom 30.03.2017 

Die Niederschrift über die Sitzung vom 30.03.2017 wird einstimmig genehmigt. 
   
  
 
Tagesordnungspunkt  4: 

Eingaben und Anfragen 

Es liegen keine Eingaben und Anfragen vor. 
   
  
 
Tagesordnungspunkt  5: 

Mitteilungen des Vorsitzenden 

Bürgermeister Clemens Preine berichtet: 
 

 Für die Landtagswahl waren 1.698 Bürgerinnen und Bürger wahlberechtigt. 
Abgegeben wurden 1.011 gültige Stimmen. Einzelheit zu den Wahlergeb-
nissen können bei ihm eingesehen werden. 
 

 Die Koalitionsverhandlungen gehen in Richtung Jamaika (CDU – FDP- 
Grüne)  
 

 Die Abstandsflächen bei der Windenergie wurden vergrößert. 
 

 Die Ortstafel mit den Hinweisen auf die Patenschaft wurde bereits aufge-
stellt. Die Genehmigung zur Aufstellung an den ausgewählten Orten fehlt 
aber noch. 
 

 Die Sozialstation feiert am 23.06.2017 ihr 50-jähriges Jubiläum. Das Fest-
programm beginnt um 14.00 Uhr in den Räumlichkeiten in der Schulstraße 
und auf dem umliegenden Schulgelände. 
 

 Die „Gilde“ feierte ebenfalls Jubiläum; hier waren es 30 Jahre. 
 

 Das Freibad wurde im neuen Glanz eröffnet; die Wassertemperatur ist an-
genehmer geworden. 
 

 Am 26.08.2017 findet ein Musikfestival auf dem Speedway-Ring statt. Es 
wird mit ca. 3.000 bis 5.000 Besucher gerechnet. 

   
  
 
Tagesordnungspunkt  6: 

Einwohnerfragestunde, Teil 1 

Von Anwohner der Straße Kiebitzflehr wird mitgeteilt, dass in letzter Zeit die Postzu-
stellung schleppend und unregelmäßig erfolgt. 
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Oftmals wird nur noch an 2 bis 3 Tagen Post zugestellt. 
  
Bürgermeister Clemens Preine erklärt hierzu, dass die Zuständigkeit allein bei der 
Post liegt. Für Einzelbeschwerden gibt es ein Beschwerde-Telefon. 
Die Verwaltung soll jedoch ein Schreiben an die Post fertigen und den Missstand 
aufzeigen. 
   
  
 
Tagesordnungspunkt  7: 

Bericht aus den Ausschüssen 

Finanzausschuss: Herr Wolfgang Hanisch berichtet: 
 

 Der Finanzausschuss hat 26.04.2017 getagt und die Vorberatung zum Nach-
traghaushalt abgehalten. Einzelheiten werden im Tagesordnungspunkt 10 
mitgeteilt. 

 
 

Bauausschuss: Herr Walter Frömming berichtet: 
 

 Es liegt eines Auswertung der Stromkosten für die neuinstallierten LED-
Lampen vor. Die bisherigen Kosten von 96,00 € je Straßenlaterne konnten 
auf 33,00 € gesenkt werden. 
 

 Im Rahmen der Verkehrsschau wurde beschlossen ein weiteres Ge-
schwindigkeitsdisplay zu beschaffen. Eine erste Auswertung liegt bereits 
vor. 
 

 Bürgermeister Clemens Preine ergänzt, dass im Rahmen der Verkehrs-
schau die „Fahrradgebotsschilder“ in der Schulstraße entfernt werden 
mussten. Entsprechend wurde auch die Furt-Markierung im Einmündungs-
bereich zur Straße „Am Sportplatz“ geändert.  
 
 

Ausschuss für Gesundheit, Kultur und Soziales: Frau Diane Danielsen berichtet: 
 

 Die Gemeinde Brokstedt hat sich wieder für die Fanta-Spielplatz-Aktion 
beworben. Gemeldet wurden beide Spielplätze. Ob die Gemeinde bei der 
Teilnahme Berücksichtigung findet, wird am 04.07.2017 mitgeteilt. 
 

 Für die Neubeschaffung von Spielgeräten soll Herr Bernd Poggensee An-
regungen geben. 
 

 Das Schwimmbad wird jetzt mehr von Jugendlichen genutzt. 
 

 Die „MiLe“ engagiert sich sehr stark für das Kulturprogramm im Plietsch-
huus. Mittlerweile fragen bereits Künstler an, ob sie dort auftreten können. 
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Jugendrat: Frau Ilka Janssen berichtet: 
 

 Es gibt zurzeit Terminschwierigkeiten bei der Planung für die Piratennacht. 
 
 
Umweltausschuss: Frau Kerstin Kock berichtet: 
 

 Die Müllsammelaktion Ende April war ein voller Erfolg. Es gab zahlreiche 
positive Rückmeldungen. 
 

 Aktuell werden Angebote für die Einrichtung einer E-Tankstelle eingeholt. 
 
 
Seniorenrat: Bürgermeister Clemens Preine berichtet, dass derzeit keine Aktivitä-
ten vorliegen. 
 
   
 
Tagesordnungspunkt  8: 

Satzung für Sondervermögen der Gemeinde Brokstedt für die Kamerad-
schaftspflege der Freiwilligen Feuerwehr Brokstedt 
Vorlage: Brok/006/2017 

Bürgermeister Clemens Preine führt in den Tagesordnungspunkt ein.  
 
Als Wertgrenzen werden für folgende Beträge vorgeschlagen: 
 

- § 3 Zuwendungen an die Kameradschaftskasse = 1.000,00 € 

- § 7 Abs.7 unerhebliche Überplanmäßige Ausgaben = 1.500,00 € 

- § 9 Abs. 2 Verwendung der Einnahme u. Ausgaben durch 
Wehrführung 

= 1.500,00 € 

 
 
Beschlussvorschlag:  
 
Aufgrund des § 2 a des Gesetzes über den Brandschutz und die Hilfeleistungen der 
Feuerwehren (Brandschutzgesetz – BrSchG) in Verbindung mit § 4 der Gemeinde-
ordnung (GO) für Schleswig-Holstein, beide in der jeweils gültigen Fassung, wird 
durch Beschluss der Gemeindevertretung vom heutigen Tage die anliegende Sat-
zung der Gemeinde Brokstedt für das Sondervermögen für die Kameradschaftspfle-
ge der Freiwilligen Feuerwehr Brokstedt beschlossen und ist zu erlassen. 
  
einstimmig beschlossen 
  
 
 
Tagesordnungspunkt  9: 

Heizungsanlage im Sportlerheim 

Bürgermeister Clemens Preine führt in den Tagesordnungspunkt. 
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Es wurden Überlegungen angestellt, dass das Sportlerheim mit Wärme aus dem 
Blockheizkraftwerk der Schule versorgt werden könnte. Da die Kosten für die Lei-
tungsverlegung auch nicht unerheblich sein werden, sollte lieber eine autarke Si-
tuation angestrebt werden.  
 
Entsprechende Angeboten wurden bereits eingeholt. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Gemeindevertretung beschließt die Erneuerung der Heizungsanlage mit Sola-
runterstützung. Die zusätzlichen Mittel in Höhe von ca. 25.000,00 € werden im 1. 
Nachtraghaushalt für das Haushaltsjahr 2017 bereitgestellt. 
Bürgermeister Clemens Preine wird beauftragt nach Auswertung der Angebote 
die Vergabe vorzunehmen. 
 
einstimmig beschlossen  
  
 
 
Tagesordnungspunkt  10: 

1. Nachtragshaushalt für das Haushaltsjahr 2017 
Vorlage: Brok/005/2017 

Bürgermeister Clemens Preine ruft den Tagesordnungspunkt auf. 
 
Finanzausschussvorsitzender Wolfgang Hanisch erläutert die Änderungen. 
 
Aufgrund der Erneuerung der Heizungsanlage im Sportlerheim ist der Haushaltsan-
satz bei der betreffenden Haushaltsstelle im Vermögenshaushalt auf 35.000,00 € 
anzuheben. Zur Deckung der Ausgaben sollen die Minderausgaben bei dem Grund-
stückskäufen dienen. Darüber hinaus soll eine Entnahme aus der Rücklage erfolgen. 
 
 
Beschlussvorschlag:  
 
Der Finanzausschuss empfiehlt, die Gemeindevertretung möge beschließen: 
 

1. den 1. Nachtragshaushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017, bestehend aus 
 dem Vermögenshaushalt  
 

2. das Investitionsprogramm 2016 - 2020, aufgestellt auf der Grundlage der  
mehrjährigen Finanzplanung, 
 

3. die 1.  Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017 in der  
beigefügten Fassung mit der zusätzlichen Anpassung der Haushaltsstelle „Er-
neuerung der Heizungsanlage“. 

 
einstimmig beschlossen 
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Tagesordnungspunkt  11: 

Bebauungsplan Nr. 13 "Suhrenbrooksweg", 
hier: Ergänzender Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 BauGB 
Vorlage: Brok/007/2017 

Bürgermeister Clemens Preine führt in den Tagesordnungspunkt ein. 
 
Herr Czierlinski vom Büro für Bauleitplanung, Bornhöved, erläutert den geplanten 
Bebauungsplan Nr. 13 „Suhrenbrooksweg“ anhand einer Präsentation.   
 
Frau Kerstin Ritter erkundigt sich, ob das gesamte Niederschlagswasser in den Gra-
ben abgeleitet werden soll.  
 

Dies wird von Herr Czierlinski bestätigt. Allerdings muss die hydraulische Berech-
nung noch erarbeitet werden. 
 
Weiterhin erkundigt sich Frau Kerstin Ritter, ob die Straßen als Spielstraßen ausge-
legt werden.  
Herr Czierlinski erklärt hierzu, dass die schmaleren Straßen Spielstraßen werden 
könnten. Die breitere Straße ist Bestandteil der bestehenden 30-km/h-Zone. 
 
Weiterhin führt Herr Czierlinski aus, dass der geplante Knick öffentlich bleiben wird, 
da sonst zu befürchten ist, dass der Knick als solches nicht erhalten bleiben würde. 
In diesem Fall müsste die Gemeinde die Flächen doppelt ausgleichen. 
 
Herr Jürgen Beckmann erkundigt sich, ob bei einer Straßenbreite von 8,00 m ein 
Gehweg geplant ist.  
 

Bürgermeister Clemens Preine erklärt, dass dies noch erarbeitet werden muss. 
 
 
Beschlussvorschlag:  
 

1. Der von der Gemeindevertretung am 08.12.2016 gefasste Aufstellungsbe-
schluss zum Bebauungsplan Nr. 13 „Suhrenbrooksweg“ wird räumlich um ei-
nen nordwestlichen und einen südöstlichen Teil ergänzt und einen nordöstli-
chen Teil reduziert.   
 
Die Benennung des Geltungsbereichs des Bebauungsplans Nr. 13 ändert sich 
hierdurch nicht. Dieser umfasst weiterhin das Gebiet westlich der Bebauung 
am Suhrenbrooksweg, südlich und südöstlich der Straße Mühleneck und nörd-
lich landwirtschaftlicher Flächen. 
 
Der geänderte Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 13 ist in der Über-
sichtskarte (Anlage) dargestellt. 
 

2. Der Bebauungsplan Nr. 13 „Suhrenbrooksweg“ wird im beschleunigten Ver-
fahren gem. § 13 b Baugesetzbuch (BauGB) in entsprechender Anwendung 
der § 13 a BauGB ohne Durchführung einer Umweltprüfung aufgestellt. 
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Es wird folgendes Planungsziel verfolgt: Schaffung der planungsrechtlichen 
Voraussetzungen zur Verbesserung des Angebotes zur Deckung des örtlichen 
Wohnraumbedarfs. 
 

3. Der geänderte Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen (§ 2 
Abs. 1 Satz 2 Baugesetzbuch (BauGB)). 

 

Abstimmungsergebnis: 

Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreterinnen/Gemeindevertreter: 13 

davon anwesend: 11 

Ja-Stimmen: 11; Nein-Stimme: 0; Stimmenenthaltungen: 0 
 

Auf Grund des § 22 GO waren keine Gemeindevertreterinnen / Gemeindevertreter 
von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 

   
  
 
Tagesordnungspunkt  12: 

Einwohnerfragestunde, Teil 2 
 

 Es wird angefragt, ob die Müllentsorgung innerhalb des Neubaugebiets ge-
sichert ist. 
 
Bürgermeister Clemens Preine bestätigt das. 
 
 

 Ein Bürger bittet darum zu protokollieren, dass von dem Mühlenbetrieb ei-
ne erhebliche Lärmemission ausgeht. 
 
 

 Ein Bürger fragt nach, wann der Endausbau der Straße „Sandkoppel“ er-
folgen wird. 
 
Bürgermeister Clemens Preine berichtet, dass noch einige Bauvorhaben in 
diesem Jahr erfolgen werden, so dass voraussichtlich in 2018 der Endaus-
bau erfolgen wird. 
 

 Ein weiterer Bürger teilt mit, dass er schon einmal beantragt hat, einen 
Verkehrsspiegel an der Einmündung „Suhrenbrooksweg – Mühleneck“ zu 
installieren. Aufgrund der schlechten Einsicht kam es erst kürzlich zu ei-
nem Unfall. 
 
Bürgermeister Clemens Preine erklärt, dass die dortige Hecke zurückzu-
schneiden ist. Die Möglichkeiten, einen Spiegel aufzustellen, werden kurz-
fristig geprüft. 
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Dazu führt ein weiterer Bürger aus, dass im Gemeindegebiet an vielen 
Stellen Hecken und Büsche zurück zuschneiden seien. Er bemängelt, dass 
die Straßenreinigungssatzung allgemein nicht beachtet wird.  
Er bittet darum, dass mehr Augenmerk auf die Sauberkeit in der Gemeinde 
gelegt wird. 
 
 

 Frau Diane Danielsen berichtet von der Modernisierung der Freibadanlage 
und der erfolgreichen Erwärmung des Wassers.  
 
Ein Bürger führt dazu aus, dass man die Temperaturen mit einer Noppen-
folie für Schwimmbäder länger halten kann. 
 
Frau Diane Danielsen erklärt, dass dies in die Überlegungen für 2018 auf-
genommen wird. Allerdings muss noch geklärt werden, wer die Folie nach 
dem Schwimmbetrieb über das Becken ausrollt und morgens wieder aufwi-
ckelt, da das Schwimmbad nicht betreut wird. 
 
Ein anderer Bürger äußert sich lobenswert über die Neugestaltung des 
Freibades. 
 
 

 Ein Bürger bemängelt die Sauberkeit der Zuwegung zum Freibad. 
 
Hierzu erklärt Frau Diane Danielsen, dass das Freibadgelände zum Schul-
verband gehört und es schwierig ist, einen Reinigung und Pflege durchzu-
setzen. Gelder für die Pflege werden vom Schulverband nicht bereitge-
stellt. 
 
 

 Aus dem Publikum wurden die Ausgaben für die Sportgeräte und der Bow-
lbahn infrage gestellt. 
 
Bürgermeister Clemens Preine teilt mit, dass die Aufstellung der Geräte auf 
Wunsch des Seniorenrates im Rahmen eines Workshops ins Leben geru-
fen wurde. Auf diesem Workshop ist auch das Plietsch-Huus entstanden. 
Die Kosten für die Bowlbahn wurden teilweise durch die „MiLe“ getragen.  
 

   
  
 
Tagesordnungspunkt  13: 

Verschiedenes 

Bürgermeister Clemens Preine erinnert an das morgige Jubiläum der Sozialstati-
on und bittet um zahlreiche Teilnahme. 
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Bürgermeister Clemens Preine dankt den Gemeindevertretern und den anwesen-
den Bürgerinnen und Bürgern für ihre Aufmerksamkeit und schließt die Sitzung 
um  21.57 Uhr. 
   
  
 
 
 
    
…………………………………… 
gez. Vorsitzender 

…………………………………….. 
gez. Protokollführer 

Clemens Preine Peter Kitzmann 
 
 


